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Spielflachenkataster / Spielleitplanung

Insbesondere zahlreiche kleine und mittlere Kommunen befinden sich in Deutschland in einer
fatalen Kostenschraube: Spielplatze werden in der Sparte Neugeratebeschaffung minimal
budgetiert, wahrend die Unterhaltung mit dem drei bis sechsfachen des Neugeratebudgets
ausgestattet wird, um Altgerate Jahr um Jahr am Leben zu erhalten.

Ein Losungsansatz, um beginnend bei der Kommunalpolitik auf die Situationen aufmerksam zu
machen, ist das Spielflachenkataster. Die ganzheitliche Betrachtung der Spielplatzsituation einer
Kommune gibt Aufschluss ber Mdglichkeiten und Notwendigkeiten.

Spielgerate werden daher zunehmend nach Kostentrachtigkeit pro Zyklus beurteilt. Als mittlerer
Wert flir eine objektive Betrachtung empfehlen sich 10 oder auch 15 Jahre. Die Summierung von
¢ Anschaffungskosten

e Wartungs- und Inspektionsaufwendungen

o Ersatzteile durch Verschleil? und Vandalismus

¢ Rickbau innerhalb des Zyklus

¢ Neuanschaffung innerhalb des Zyklus

ergibt VergleichsgrofRen, welche die Auswahl der Spielgerdte préazisieren. Siehe dazu auch
Kapitel 2.7, Materialien und Baustoffe.

Beispiele fur zu ermittelnde Werte im Rahmen der Erstellung eines Spielflaichenkatasters:

¢ Welche Spielplatze sind aufgrund von

¢ nicht mehr vorhandenen Altersklassen

e langfristig nicht mehr zu erwartenden Kindern

e Veranderungen der Verkehrsverhéltnisse

e Verdnderungen der Besiedlungsstruktur zwecklos geworden?

¢ Welche Spielplatze miissen den Verhaltnissen angepasst werden? (Altersklassen, Umfeld)

e Entsprechen die Erreichbarkeiten der vorhandenen Spielplatze den Vorgaben der DIN 18034
Pkt. 4.1.1? (Gemeinde/Ortsteilbereichsflachen  fiir  Jugendliche ab 12  Jabhre,
Quartiersbereichsflachen fir Schulkinder, Nachbarschaftsbereichsflachen fir Kinder von null
bis sechs Jahre)

¢ Wo befinden sich alternative Flachen flr Spielplatze bzw. mdgliche Flachen fir
Jugendtreffpunkte?

o Welche Schulhéfe kann ich fir die Nutzung als 6ffentlichen Spielplatz mit einbinden?

o Welche Gebiete stehen zur ErschlieBung als Wohngebiet an? - Kénnen die dort
entstehenden Spielflachen von vorhandenen Einzugsgebieten mit genutzt werden?

Die daraus gewonnenen Erkenntnisse bilden wiederum eine Grundlage flr die Spielleitplanung

einer Kommune.

Die wesentlichen Inhalte einer Spielleitplanung bestehen in

e einer Familien- und damit Kinder- und Jugend-orientierten Ausrichtung aller Amter und
Fachbereiche der Verwaltung

o der Prozesssteuerung von Stadtentwicklungskonzepten auf Basis einer Kooperation zwischen
Jugendamt, Stadtplanungs- und Bauordnungsamt



¢ der Bildung von Kinder- und Jugendausschiissen und entsprechenden Beteiligungsprojekten

o der Bereitstellung ausreichender Mittel unter Nutzung von Forderprogrammen des Bundes
und der EU (www.foerderdatenbank.de)

Die Ziele einer Spielleitplanung sind weitreichend:

o Schaffung lebenswerter Raume fir Familien
o Verkehrsberuhigung / Verkehrsentlastung
¢ Verhinderung der Verddung von Innenstadtbereichen

e Verbesserung der Sozialfaktoren (Multikulturelles sowie generationenubergreifendes
Miteinander)


http://www.foerderdatenbank.de/

	Deckblatt 3507.pdf
	3507 Leseprobe.PDF
	Spielflächenkataster / Spielleitplanung


